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❚VORSCHAU 1. SÜDWEST

MitMattighofen undRiegerting stehen
die Fixabsteiger fest. Noch nicht ge-
klärt ist die Relegationsfrage. Da gibt
es einen Zweikampf zwischen Laab
und Hochburg/Ach. Beide Mannschaf-
ten müssen zum Saisonausklang in die
Fremde. Laab gastiert in Gilgenberg,
Hochburg/Ach muss nach Feldkirchen.
Im Kellerderby zwischen Mattighofen
und Riegerting geht es um die Frage,
wer als Tabellenletzter absteigt. Nach
dem Mattighofner Sieg gegen Hoch-
burg leuchtet die Rote Laterne mo-
mentan noch in Riegerting. Mit einem
Sieg gegen Neukirchen/E. möchte sich
Meister St. Pantaleon standesgemäß
aus der 1. Klasse verabschieden. Nur
mehr theoretischer Natur ist die Chan-
ce der Mauerkirchner, als Tabellen-
zweiter um den Aufstieg mitzuspielen.
Da müssten die Neuhofner in Lochen
hoch verlieren, Mauerkirchen dafür in
Palting einen Kantersieg feiern.

Bendl erzielt folgenschweren Treffer
1. Klasse Südwest: Laab klettert nach einem knappen Sieg in die Nicht-Abstiegszone

Mit dem Last-Minute-Sieg konnten
die Laaber erstmals nach neun
Runden den Relegationsplatz ver-
lassen und finden sich auf einem
Nicht-Abstiegsplatz wieder. Dabei
sah es zunächst nicht danach aus,
denndieHohenzellerwaren vor al-
lem in der ersten Halbzeit die ge-
fährlichere Mannschaft, fanden
aber im starken ATSV-Schluss-
mann Lechner gleichmehrmals ih-
renMeister. Nach demSeitenwech-
sel wurden dann auf beiden Seiten
gute Chancen vergeben, sodass es
schon nach einer leistungsgerech-
ten Punkteteilung aussah. In der
Nachspielzeit schlug die Heimelf
aber doch noch zu: Bendl setzte
sich im Zweikampf durch und traf
zum umjubelten Siegestreffer. Ein
Treffer,der imKampfumdenKlas-
senerhalt noch von großer Bedeu-
tung sein könnte.

Auf Grund des Laaber Sieges am
Vortag standen die Mattighofner
bereits vor dem Spiel als Fixabstei-
ger fest. Für Hochburg-Ach ging es
aber noch um viel, dementspre-
chend ging die Füller-Elf voll enga-
giertzurSacheundwurdeauchmit
dem frühen Führungstreffer be-
lohnt. Kurz vor der Pause glichen
die Hausherren jedoch nach einer
Standardsituation aus. Gleich nach
dem Wiederanpfiff bekam der
ATSVzweiElfmeterzugesprochen,
welche Catic zum 3:1 verwertete.
Nun warfen die Gäste noch einmal
alles nach vorne, fingen sich aber
aus Kontern noch zwei weitere Ge-
gentreffer ein. Damit rutschten die
Hochburger eine Runde vor
Schluss auf den Relegationsplatz
abundmüssenweiterumdenKlas-
senerhalt zittern.

Das Spitzenduell um den zweiten
Tabellenplatz war letzten Endes
eine klare Angelegenheit für die

die Hausherren aus. Gleich nach
WiederbeginnnutztendieGäste ei-
nen schweren Schnitzer in derHin-
termannschaft zur billigen Füh-
rung. Ab diesem Zeitpunkt nah-
men die Mannen um Spielertrainer
BischofdasHeft immermehr indie
Hand. Bei besserer Chancenaus-
wertung hätte der Sieg noch deut-
licher ausfallen können. Unter an-
derem ließ man in den Schlussmi-
nuten einen fragwürdigenElfer un-
genutzt.

Beide Mannschaften konnten sich
inden letztenRundennicht gerade
mit Ruhm bekleckern. Die Verun-
sicherung sah man beiden Seiten
auch an. Richtig Fahrt nahm die
Partie erst in der zweiten Halbzeit
auf. Mit einem herrlichen Weit-
schuss indenWinkelbrachteEbner
die Heimischen erstmals in Front.

Neuhofner. Die Heimischen legten
los wie die Feuerwehr und führten
nach 25 Minuten bereits mit 4:0.
Erst dann erfingen sich die ge-
schockten Gäste etwas und kamen
auch zu einigen guten Chancen.
Eine davon nützte Patrick Innereb-
ner zum Anschlusstreffer. Im
zweiten Durchgang plätscherte
das Spiel dann eine Weile dahin,
ehe der SVN in der Schlussphase
noch einmal den Turbo zündete.
Am Ende schlich die Hartl-Elf mit
achtGegentreffern imGepäck vom
Feld und musste den dritten Platz
an Mauerkirchen abgeben.

Mit dem 4:1-Sieg beförderte Lo-
chen die Riegeringer endgültig in
den Fußballkeller. Die Oberinn-
viertlergingenfrüh inFührung,mit
einem Freistoß, der an Freund und
Feind vorbei ins Netz flog, glichen

Palting antwortete postwendend:
Mit einem Doppelschlag innerhalb
von drei Minuten drehte Zaric das
Match erneut. Es dauerte einige
Zeit bis sich die Heimischen von
diesem Schock erholten. Doch
dann ging es Schlag auf Schlag. In-
nerhalb von 14 Minuten machte
Neukirchen aus einem 2:3 ein 5:3.
In den Schlussminuten sorgte Za-
ric, der einen unnötigen Elfer ver-
wertete, noch einmal für Span-
nung. Letztendlich brachte die Eb-
ner-Elf den knappen Vorsprung
aber über die Runden.

„Schönanzuschauenwar esnicht“,
stellte St. PantaleonsTrainer Ebner
derPartie, inder es fürbeideMann-
schaften um nichts mehr ging,
trotz des klaren Sieges kein allzu
gutes Zeugnis aus. Die Pontigoner
Führung resultierte aus einem un-
glücklichen Eigentor. Nach einem
Missverständnis zwischen Tor-
mannundVerteidigungglichendie
Hausherren wenig später aus.
Noch vor der Pause legte der Meis-
ter zwei Treffer nach. Tancik ver-
wertete einen Bilderbuchangriff
zum 2:1, Walzinger erhöhte nach
Foul an Huber auf 3:1 nach. Über
die sehr schwache 2. Halbzeit hüllt
man am besten den Mantel des
Schweigens.

Die Anfangsphase gehörte den
Hausherren, die abernachder Füh-
rung durch Sabic den Faden verlo-
ren. Feldkirchen nahm nun das
Zepter in die Hand und nutzte ei-
nen Stellungsfehler nach einem
Einwurf zum 1:1. Gleich nach Wie-
derbeginn ging Mauerkirchen
durch ein Sax-Eigentor erneut in
Führung, bettelte aber in der Folge
förmlich um den Ausgleich. Die
GästekonntenaberdarauskeinKa-
pital schlagen. Mit dem 3:1 durch
Sabic´s zweiten Trefferwar die Be-
gegnunggelaufen. „DerSieg istver-
dient, aber zu hoch ausgefallen“,
war Trainer Baumgartner ehrlich.

Mit einem Last-Minute-Sieg gegen Hohenzell konnten die Laaber (Nr. 13 Christoph
Wilflingseder) den Relegationsplatz erstmals seit neun Runden verlassen. (Hatheuer)

Laab
Hohenzell 1:0 (0:0)

Mattighofen
Hochburg-Ach 5:2 (1:1)

Riegerting
Lochen 1:4 (1:1)

Weng
St. Pantaleon 1:4 (1:3)

Mauerkirchen
Feldkirchen/M. 4:1 (1:1)

Neuhofen 1b
Gilgenberg 8:1 (4:1)

Neukirchen/E.
Palting/Seeham 5:4 (1:1)

❚MEIN TIPP

Franz Jakob,
Ehrenmit-
glied des
SK Altheim

ANDORF –
BRAUNAU 1:1
BAD WIMSBACH –
SATTLEDT 2:0
WSC HERTHA –
UTZENAICH 3:0
BAD GOISERN –
PETTENBACH 1:1
SCHWANENSTADT08 –
FRIEDBURG 3:1
ESTERNBERG –
EFERDING 2:2
ALTHEIM –
SK SCHÄRDING 0:0

Foto: lola

Mahanjmachte sich für den Erfolg gerne schmutzig
Radsport:Unwetter machten die Strecke beimMosttour Marathon technisch sehr anspruchsvoll
RANSHOFEN.DiebereitszwölfteAuf-
lagedes legendärenMosttourMara-
thons fand kürzlich in Kürnberg
(Mostviertel) statt. Das zur Top Six
Mountainbike Marathon Serie zäh-
lendeRennenwurdeeinsehrerfolg-
reiches für das Bike Team Borbet.
Bei idealen Wetterbedingungen am
Renntag stellte Birgit Mahanj vom
Bike Team Borbet auf der mit kna-
ckigen Passagen versehenen Stre-
cke ihre steigende Form eindrucks-
voll unter Beweis.

Rang zwei für Mahanj
AufderMediumdistanz (40Kilome-
ter, 1.600 Höhenmeter) ging sie
vomStartweg sehrkonzentriert ins
Rennen. Steile Anstiege und selek-
tive Downhills, die durch das Un-
wetter inderNacht zuvor technisch
äußerst schwierig waren, verlang-
ten Mensch und Material alles ab.
Die Ranshofnerin konnte sich im
Verlauf des Rennens kontinuierlich
steigern und fuhr in der Klasse AK
30mit der Zeit von3:12,17 Stunden

als Zweitplatzierte – Overall als
Drittplatzierte – durchs Ziel.

Besonders bemerkenswert war
auch die Leistung von Robert Holl-

an einem Podestplatz vorbei. Als er
dasZielerreichte, fehlten ihmbeiei-
ner Gesamtfahrzeit von 3:47,37
Stunden lediglich zwei Minuten auf
den Drittplatzierten in seiner Al-
tersklasse. Für Stefan Schratten-
ecker hingegen ist Kürnberg offen-
bar kein guter Boden. Bereits nach
wenigenKilometernschlugbei ihm,
wie auch in den Jahren zuvor, der
Defektteufel zu. Ein aufgeschlitzter
Reifen zwang ihn zur Aufgabe.

AufderMediumdistanz finishten
noch Obmann Herbert Aigner (AK
M60 – 3:28,00 Stunden) und Wolf-
gangWalek (AKM50 –3:26,52 Stun-
den) mit den Plätzen sechs und 23
in der jeweiligen Altersklasse. Ein-
helliger Tenor aller Bike Team Bor-
bet-Fahrer: „Ein tolles, sehr an-
spruchsvolles und top organisier-
tes Rennen, dass die Gesamtnote
„Sehr empfehlenswert“ mehr als
verdient.“

Nähere Informationen über das
BikeTeamBorbetgibtes imInternet
unter www.bike-team-borbet.at.

rieder, der sich auf die Extremdis-
tanz (64 Kilometer, 2.700 Höhen-
meter) wagte, zu bewerten. Am
Ende schlitterte er nur haarscharf

Erschöpft, aber glücklich erreicht Birgit Mahanj auf Platz zwei das Ziel. Foto: sportograf

Nächste Runde
Samstag, 11. Juni, 16 Uhr: St. Pantaleon –
Neukirchen/E. Sonntag, 12. Juni, 17Uhr: Pal-
ting/Seeham – Mauerkirchen, Mattighofen –
Riegerting, Hohenzell – Weng, Gilgenberg –
Laab, Feldkirchen/M. – Hochburg-Ach, Lochen
– Neuhofen 1b

Torschützen
29 Tore:Martin Nitschneider (St. Pantaleon)
20 Tore: Marcus Vinicius Batista Dos Santos
(Gilgenberg)
19 Tore:MichaelReifeltshammer(Neuhofen)

St. Peter/H. – Hochburg-Ach 2:4 (0:3)
Lochen/Seeham – Hohenzell 1:1 (1:0)
Mattighofen – SC Vöcklabruck 1:7 (1:3)
Münzkirchen – Altheim 4:1 (3:0)
Weibern – Antiesenhofen/Weilb. 1:1 (0:0)
Spielfrei: Burgkirchen/Uttendorf

❚Frauenklasse OÖ Süd/West

Laab – Hohenzell 1:0 (0:0). Bendl (92.). Res. verscho-
ben.Mattighofen – Hochburg-Ach 5:2 (1:1). Priewas-
ser (37.), Catic (52., 60., jeweils Elfer), Paczi (84., 87.);
Mühlegger (6.), MichaelWimmer (90.). Res. 2:2.Neuh-
ofen 1b – Gilgenberg 8:1 (4:1). Flotzinger (8., 25.), Ei-
gentor (10.), Reifeltshammer (14.), Svalina (79., 81.),
Bernauer (89.), Geisböck (94.); Patrick Innerebner
(30.). Res. 7:3. Mauerkirchen – Feldkirchen/M. 4:1
(1:1). Sabic (21., 67.), Sax (48./Eigentor), Schwab
(88.); Egger (31.).Res. 3:4. Riegerting – Lochen 1:4
(1:1). Birglechner (26.); Geier (11., 51.), Aigner (62.),
Maislinger (78.). Res. 0:2. Weng – St. Pantaleon 1:4
(1:3). Koller (31.); Schwarzmaier (27./Eigentor), Tan-
cik (34.), Walzinger (42./Elfer), Pabinger (87.). Res.
1:2. Neukirchen/E. – Palting/Seeham 5:4 (1:1).
Schönhofer (27., 83.), Ebner (51., 80.), Aigner (69.);
Matijasevic (21.), Zaric (53., 55., 86./Elfer). Res. 2:2.

1. St. Pantaleon 25 20 1 4 95 34 61
2. Neuhofen i. I. 1b 25 15 5 5 64 34 50
3. Mauerkirchen 25 14 5 6 54 36 47
4. Gilgenberg 25 14 5 6 58 52 47
5. Neukirchen/E. 25 12 7 6 62 51 43
6. Lochen 25 12 4 9 52 43 40
7. Hohenzell 25 10 8 7 43 31 38
8. Weng 25 11 5 9 51 45 38
9. Palting/Seeham 25 8 2 15 46 60 26
10. Feldkirchen/M. 25 7 5 13 31 53 26
11. Laab 25 6 5 14 36 54 23
12. Hochburg-Ach 25 6 3 16 26 65 21
13. Mattighofen 25 4 5 16 33 56 17
14. Riegerting 25 3 6 16 25 62 15

1. Klasse Südwest

Rankweil –Wals 2:0 (1:0)
Innsbruck 1b – Vorderland 0:8 (0:3)
Bergheim –Wolfern 5:0 (3:0)
Spielfrei: Geretsberg
1. Bergheim 18 15 3 0 65 15 48
2. Rankweil 18 10 6 2 40 21 36
3. Vorderland 18 10 3 5 50 24 33
4. Wals 17 7 1 9 37 45 22
5. Innsbruck 1b 17 4 4 9 33 56 16
6. Geretsberg 18 1 6 11 21 50 9
7. Wolfern 18 2 3 13 17 52 9

❚2. Liga Mitte/West


